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Das Dentſchtum
in den deutſchen Kolonien

keinem Gebiete tritt die Jugend der deutſchen
g lial Beſtrebungen ſo eindringlich vor Augen als auf
dem der Sprache der Sitten und Lebensgewohnheiten in
den Kolonien Den alten Kolonialmächten gegenüber hält
es ſchwer deutſche Laute und deutſche Sitten überſee in
Aufnahme zu bringen Hat doch der Deutſche ſelbſt der in
Dienſten der großen Seemächte in die Ferne gezogen ſeine
Sprache und zum großen Teil ſeine Lebensgewohnheiten
verleugnen müſſen wenn er ſeine Exiſtenz finden wollte
Mit der Ausbreitung der Engländer der Spanier der
Portugieſen und der Holländer in den überſeeiſchen Ländern
t die Ausbreitung von ihren Sprachen und Lebens

gewohnheiten Schritt gehalten und es gibt wohl kaum ein
Gebiet in den dem Handel erſchloſſenen Erdteilen wo
nicht die eine oder die andere Sprache und das Weſen eines
dieſer Kolonialvölker Einzug gehalten haben

So iſt es denn ſchwierig für das Deutſchtum ge
worden ſich bei der Bevölkerung ſeiner Kolonien
Geltung zu verſchaffen da bei Aufnahme der
Koloniſalion durch Deutſchland überall bereits Spuren des
Verkehrs mit den Repräſentanten alter Kolonialmächte vor
zufinden waren Es handelte ſich aber bei Feſtſetzung der
Deutſchen unter ihrer eigenen Flagge in überſeeiſchen Ländern
nicht allein darum die deutſche Sprache in dieſen Gebieten
einzubürgern und gegen den allgemeinen Gebrauch von
Engliſch Holländiſch oder Spanien anzukämpfen ſondern
auch gegen die im Verkehr zwiſchen Weißen und Ein
geborenen entſtandenen Gelegenheitsſprachen wie das
PidginEngliſch die lingua franca mit Deutſch durchzudringen
Dieſe Gelegenheitsſprachen die nur für einen ober
flächlich en Verkehr zwiſchen dem weißen Mann und dem
Farbigen dienlich ſein können bilden ein Grundübel faſt in
jeder deutſchen Kolonie und politiſch direkt eine
Gefahr für das Deutſchtum Es iſt eine betrübende
Tatſache daß insbeſonders PidginEngliſch ſtatt mit der
Entwicklung der deutſchen Kolonien zu verſchwinden ſich
mehr und mehr ausbreitet nicht am wenigſten dadurch daß
die Beamten und Angeſtellten in den Kolonien für ſeine
Verbreitung ſelbſt ſorgen und ſomit dem Umſichgreifen
dieſer Sprachſeuche Vorſchub leiſten

Wie ſchwierig und für das Deutſchtum geradezu be
ſchämend die Zuſtände in manchen Teilen unſerer Kolonien
ſind zeigt ein Mahnruf den der Kaiſerliche Gouverneur
von DeutſchNeuguinea Dr Hahl gegen die Sprach
verirrung der deutſchen Koloniſten zu erlaſſen für nötig
erachtet hat Er lautet den Mitteilungen der Deutſchen
Kolonialgeſellſchaft zufolge etwa wie folgt

Gelegentlich der Beſprechung im Wirtſchaftsrate am
26 Juni iſt auch die für das Schutzgebiet wichtige
Sprachenfrage zur Erörterung gelangt Es iſt eine be
trübende Erſcheinung daß eine Berſammlung
deutſcher Männer für die Beibehaltung des Pidgin Engliſch
ſich entſcheiden konnte Noch weit ernſter iſt aber die
Tatſache zu nehmen daß das Engliſche als Verkehrs
ſprache auch unter den Europäern nicht verſchwinden
will Es genügt die Anweſenheit irgend eines eng
liſch Sprechenden um eine Schar deutſcher Männer
in mehr oder weniger ſchlechtem Engliſch die Unter
haltung führen zu laſſen Es iſt denn doch an der Zeit
daß wenigſtens hierin ein Wandel eintritt daß das Be
wußtſein zunmi Durchbruch kommt ſofern noch eine vater
ländiſche Geſinnung in den Herzen der Deutſchen des Bis
marcksArchipels lebt ein r ein Beharren in dieſer
Hinneigung zum engliſchen Volkstum müſſe die ſchwerſten
Gefahren für den deutſchnationalen Charakter der Kolonie
heraufbeſchwören

Schließlich bringt der Gouverneur ſeine Erwartung zum
Ausdruck daß endlich ein geſundes deutſches Be
wußtſein in der Kolonie erwache und daß durch ſtarres
Feſthalten an der Anwendung der deutſchen Sprache in
Wort und Schrift Abſchüttelung und Abwehr des Fremd
weſens an ſich ſelbſt und in der Geſellſchaft die Kolonie den
deutſchen Charakter erlange

Es iſt ein kerniges Wort das von dem Gouverneur ge
ſprochen worden iſt und es wird leider wohl nicht zu be
zweifeln ſein daß er damit in ein Weſpenneſt gegriffen und
einen Kampf heraufbeſchworen hat der nicht leicht zu be
Eben ſein wird Um ſo mehr verdient ſeine Unerſchrockenheit
Kann und vollſte Unterſtützung in der Führung dieſes

ſccl

Deutſches Keich
Die Operation des Kaiſers

hat wie aus Berlin gemeldet wird eine große Anzahl von
rkundigungstelegrammen zur Folge gehabt auf die ſämtlich
eruhig ende Auskunft gegeben werden konnte Faſt alle

den ndesfürſten und viele auswärtige Souveräne drücklen
i Kaiſer ihre Sympathie aus Auf eine vom badiſchen

die e berzogspaagr eingezogene ärztliche Erkundigung kam
in ntwort daß abſolut keine Gefahr vorliegt ſodaß ſich die

gelegt in weiten Kreiſen gehegte Beſorgnis wieder etwas

d Wolffs Tel Bur von verläßlichſter Seite erfährt iſt
er gnden des Kaiſers auch weiter durchaus zufriedenſtellend

aiſer arbeitete geſtern längere Zeit mit dem dienſtluenden

General ä la suite von Löwenfeld An den König von England
richtete der Kaiſer anläßlich deſſen geſtrigen Geburtstages ein
längeres Glückwunſchtelegramm Zu heute vormittag ſind zu
Vorträgen beſtellt der Chef des Militärkabinetts der Chef des
Admiralſtabs und der Chef des Marinekabinetts

Aus London wird berichtet Jn der Anſprache welche der
Lordoberrichter Lord Alverſtone bei dem geſtrigen
Empfange des Lordmayors im Gerichtsgebäude hielt berührte
er die Erkrankung des deutſchen Kaiſers und ſagte er
fühle ſich gedrängt der Freude Ausdruck zu geben welche er
über die Nachricht empfand daß das Befinden des der eng

je igeiamilie ſo eng verbundenen Monarchen ein gün
tiges ſei

Ueber die Vorgeſchichte und den Verlanf des Leidens
werden von unterrichteter Seite folgende Einzelheiten mitgeteilt
Der Kaiſer litt ſchon vor Wochen an Unbequemlich
keiten im Halſe eine Unterſuchung ergab das Vorhanden
ſein eines gutartigen Polypen deſſen baldige Entfernung
opportun erſchien Man hat wohl bis jetzt gewartet um durch
eine weitere Entwicklung der kleinen Neubildung die Möglichkeit
zu geben die Operation faſt ohne Verletzung des Stimmbandes
vornehmen zu können Wenn beſonders der Eingriff nicht vor
der Zuſammenkunft in Wiesbaden ſtattfand ſo iſt dies wohl
damit zu erklären daß der Kaiſer ſelbſt den Aufſchub anordnete
weil er jetzt keine Zeit habe Es wäre nicht ver
wunderlich zu hören daß ſich trotz der erſten günſtigen
Diagnoſe eine gewiſſe Nervoſität vor der eigentlichen Ent
ſcheidung bei dem Patienten eingeſtellt hätte aber Perfönlich
keiten die ihrer Stellung nach unzweifelhafte Beobachtungen in
dieſer Richtung anſtellen konnten bekunden der Kaiſer ſei von
einer geradezu bewunderungswürdigen Ruhe geweſen Am Tage
vorher während der Operation und nachher ſei der Monarch
wie ohne Nerven geweſen Dieſe Gelegenheit gab ihm auch
Veranlaſſung ſich als einen Feind jeden Vertuſchens zu be
kennen das doch zu nichts führe So gab er ſtrengen Befebl
daß er rückhaltlos über den Charakter ſeines
Leidens aufzuklären ſei und ferner daß auch die
Oeffentlichkeit ſofort und dem Befund entſprechend ver
ſtändigt werden ſoll Das Volk hat nach des Herrſchers
Anſicht ein Recht wahrbeitsgemäß über Erkrankungen ſeines
Kaiſers unterrichtet zu werden

Bei Beurteilung der Prognoſe
iſt die Frage in Betracht zu ziehen ob eine ſolche Geſchwulſt
eine bösartige Umwandlung erfahren kann Dieſe Frage zu
ſtudieren hat die Wiſſenſchaft beſondere Veranlaſſung gehabt
durch die Krankbeit Kaiſer Friedrichs 1888 Damals hat der
berühmte Londoner Spezialiſt Prof Semon eine Sammelſtatiſtik
über 10,000 Fälle veranſtaltet welche ergab daß die Möglichkeit
einer ſolchen Umwandlung nicht ausgeſchloſſen aber jedenfalls
ſehr ſelten iſt Höchſtens fünfmal iſt es ſicher beobachtet
worden Bei Gelegenheit dieſer Sammelforſchung hat ſich auch
mit Sicherheit herausgeſtellt daß die operativen Eiugriffe nicht
dazu beitragen eine derartige Umwandlung herbeizuführen
Die Entfernung ſolch einer geſtielten gewöhnlich nicht großen
Neubildung gelingt verhältnismäßig nicht ſchwer Für einen
ſo außerordentlich erfahrenen Kehlkopfoperateur wie den Frank
furter Moritz Schmidt der eine wahrhafte Virkuoſität in der
Beſeitigung ſolcher ungebetenen Auswüchſe beſitzt und deſſen
gelungene Operationen nach Tauſenden zählen war die dies
malige Entfernung förmlich eine Spielerei Die ganze
Operation dürfte einige Minuten gedauert haben Um ſie be
quemer ausführen zu können und um nicht durch die unwill
kürlichen Auf und Abwärtsbewegungen des Kehlkopfes geſtört
zu werden wird die ganze innere Fläche der Stimmlippen und
ihrer Umgebung vermittelſt eingeträuſelter Kokainlöſung 20 Proz
unempfindlich gemacht hierauf wird das kleine Gebilde ver
mittelſt einer eigens geformten Schneidezange abgetragen So
bald dies geſchehen empfindet der Patient an der Wundfläche
keinerlei oder doch nur recht unbedeutende Schmerzen Schluck
beſchwerden oder ſonſtige Unbehaglichkeiten treten ebenfalls nicht
auf Der Patient bedarf für einige Zeit einer gewiſſen Scho
nung ſeiner Stimmlippen denn unter die Entſtehungsurſachen
ſolcher Polypen zählt ihre Ueberanſirengung durch vieles und
tark akzentuiertes Reden in hoher Tonlage
Der Berliner Laryngologe Prof Tobold der ſeiner

zeit den Kaiſer Friedrich behandelte äußerte ſich dahin man
dürfe nach dem vorliegenden mikroſkopiſchen Befund überzeugt
ſein daß die Erkrankung einen durchaus gufortigen und
gänzlich ungefährlichen Charakter trage Das Allgemeinbefinden
habe unter derartigen Polypen die ſehr häufig vorkommen und
deren operative Entfernung unzählige Male durchgeführt werde
faſt niemals zu leiden
Der Nat Ztg wird von kompetenter Seite verſichert daß
ſowohl nach dem ganzen Ausſehen des Polypen wie nach der
mikroſkopiſchen Unterſuchung kein Grund vorliegt nach der
glücklich vollzogenen Operation für die Geſundheit des Kaiſers
Beſorgniſſe zu hegen Der operative Eingriff ſelbſt dauerte nicht
viel mehr als eine Minute Die Zeitung fügt binzu daß es faſt
nie vorkommt daß ſolche gutartigen Polypen wenn ſie voll
ſtändig operiert ſind wieder wachſen ebenſo iſt der Uebergang
in bösartige Form ausgeſchloſſen Der Ausdruck Stimmlippe
iſt gleichbedeutend mit dem früher gebräuchlichen Stimmband
und iſt jetzt von der Wiſſenſchaſt allgemein angenommen

Heer und Flotte
Zu den auch von uns erwähnten Veröffentlichungen der

Frau Lilly Braun der Gattin des ſozialdemokratiſchen
Reichstagsabgeordneten Dr Heinrich Braun den Kriegsbriefen
ihres Vaters des Generals der Jnfanterie v Kretſch
mann bringt die Frkf Oder Ztg folgende Erklärung

Die von Lilly Brann herausgegebenen Kriegsbriefe des
Generals v Kretſchmann enthalten manche mißbilligende
Urteile über den Krieg 1870,71 und die Kriegführung ſowie
über das Verhalten mancher deutſchen Truppenteile und
Offgiere uſw

Dies veranlaßt mich zu folgender Aeußerung die ich bitte
in Jhr Blatt aufzunehmen und zu verbreiten

Beim Ordnen des Nachlaſſes des verſtorbenen Generals
fanden ſich die Kriegsbriefe und andere noch nicht veröffent

Geheimfach des Schreibtiſches dabei der Vermerk des
Generals

Für den Fall ſeines Todes bäte er dieſePapiere ſofort zu vernichten er wolle nicht daß
ſie als Quelle für irgendwelche Veröffentlichungen
dienten da in ihnen viele Urteile über Perſönlichkeiten und

an enthalten ſeien deren Bekanntwerden er nicht
Uunſche

Meine Tante beabſichtigte demgemäß alle Papiere und
Zrtrleg ren J er e wurde auch damals

ie Anfrage au er kriegsge tlichen Abteilunhre denten 9 lung otz
t on dem Vorhandenſein und der beabſichtigten Veröffentlichung der Briefe hörte habe ich die en mececk
auf obigen Vermerk hingewieſen in der Hoffnung daß dem
Wunſche des Verſtorbenen Rechnung getragen würde

Da dies nicht geſchehen halte ich mich jetzt für verpſlichtet
den oben geſchilderten Standpunkt des Generals zu dieſer
Veröffentlichung klarzuſtellen um ſein Andenken vor Ver
unglimpfnungen zu bewahren

von Kretſchmann
Oberleutnant im Leib Grenadier Regiment

Frau Dr Braun hat hiernach nicht gerade pietätvoll gehandelt

Zu Ehren der Offiziere S M S Moltke hat am
Sonntag im Palais Yildiz in Konſtantinopel ein
Galadiner ſtattgefunden an dem der kaiſerliche Botſchafter
Freiherr Marſchall von Bieberſtein ſämtliche Offiziere des
Moltke das Perſonal der Votſchaft und die in türkiſchen
Dienſten ſtehenden Offiziere
nahmen

Dampfer König Albert mit dem Ablöſungs
transport für die Schiffe der oſtaſiatiſchen Station
Transportſührer Kapitänleutnant Freiherr von Meerſcheidt
Hülleſſem iſt am 7 Nov in Aden eingetroffen und hat an dem
ſelben Tage die Reiſe nach Colombo Ceylon fortgeſetzt
Dampfer Seydlitz mit den von den Schiffen der vſt
aſiatiſchen Station abgelöſten Offizieren und
Mannſchaften Transportführer Leutnant zur See Jürſt
iſt am 7 Nov in Suez und am 8 Nov in Port Said ein
getroffen und hat am 8 Nov die Reiſe nach Negpel fortgeſetzt
Dampfer Eleonore Woermann tritt mit den von den
Schiffen der weſtafrikaniſchen Station abgelöſten Be
ſatzungen Transportführer Korvettenkapitän Stechow am 9 Nov
von Kamerun aus die Heimreiſe an und geht zunächſt über
Victoria nach Lagos in Britiſch Weſtafrika

deutſchen und Beamten teil

Parlamentariſches
Aus parlamentariſchen Kreiſen erfährt die Chemnitzer

Allg Ztg daß die Einbringung einer Wahlrechts
novelle in Sachſen der eigenſten Jnitiative des
Königs zu danken ſei der unmittelbar nach den Reichstags
wahlen dem Miniſterium ſeinen ernſtlichen Willen in den poli
tiſchen Verhältniſſen Sachſens Wandel zu ſchaffen deutlich zu
erkennen gegeben habe

Jn einer in Plattkow abgehaltenen Verktrauens
männer Verſammlung der Sozialdemokraten des Wahl
kreiſes Frankfurt a O Lebus wurde am Sonntag das Ver
halten des Reichstagsabgeordneten Dr Braun als völlig
korrekt bezeichnet und ihm das Vertrauen ſeiner Wähler
dadurch ausgeſprochen daß man ihn als Kandidaten für die
Landtagswahlen im Kreiſe Frankfurt a O Lebus aufſtellte

Koloniales
Der Deutſche Kolonialbund verlangt angeſichts der Zer

ſtörung von Warmbad in Deutſch Südweſtafrika
in einem Flugblatt zur raſchen Durchführung der militäriſchen
Tätigkeit im Süden wie im Norden die in Dar es Salam

unnützerweiſe umherſpazierende 5 Kompagnie ſowie einen Teil
der in Lindi befindlichen Kompagnie der deutſch oſtafri
kaniſchen Schutztruppe mit einem der oſtafrikaniſchen
Regierungsdampfer ſofort nach Deutſch Südweſtafrika zu
ſenden Dorthin könne dieſe Truppe in ca 20 Tagen gelangen
und ſehr erfolgreich in dem tropiſchen Ovambolande verwendet
werden Auf dieſe Weiſe werde man weſentlich ſchneller und
billiger eine genügende Macht zur Stelle haben als dies be
einer Entſendung von freiwilligen Mannſchaften aus Deutſch
land der Fall ſein könnte ganz abgeſehen davon daß ſich die
ſchwarzen Truppen für das tropiſche Klima des nördlichen
Kriegsſchanplatzes beſſer eignen als europäiſche Je ſchneidiger
aber Vergeltung geübt werde deſto eindrucksvoller und deſto
weniger ſchwierig iſt ſie dies gilt wie der Bund mit Recht
hervorhebt bei den afrikaniſchen Völkerſchaften in noch er
höhterem Maße als anderwärts

Nach einer Meldung des Kaiſerlichen Gouverneurs von
Deulſch Südweſtafrika liegt in Windhuk eine Beſtätigung der
aus engliſchen Quellen ſtammenden Nachrichten über die Er
eigniſſe im Süden des Schutzgebietes nicht vor
während wie ebenfalls gemeldet wird die zwiſchen Windbhuk
und Keelmanshoop beſtehende heliographiſche Verbiun
dung ſich nach wie vor in Betrieb befindet Letzterer Umſtand
läßt auch erwarten daß demnächſt nähere Berichte über das
Vorgefallene eingehen werden Die Entfernung zwiſchen Keet
manshoop und dem Schauplatz der Unruhen bei Warmbad be
trägt etwa 260 Kilometer Wie der Kaiſerliche General
konſul in Kapſtadt unter dem 9 d M meldet ſind die Bonn
delzwarts in die Kapkolonie eingefallen es hat
ein Kampf mit der dortigen Polizei ſtattgefunden

Auskand
Der Selbſtmord des italieniſchen Finanzmiuiſters

Der eben erſt nen ernannte Finanzminiſter Roſano erſchoß
ſich wie in Ergänzung der geſtrigen kurzen Meldung berichtet
wird in ſeiner Wohnung in Neapel wohin er eben
erſt aus Nom zurückgekehrt war Man fand den Miniſter mit
einem Schuß im Herzen tot vor ſeinem Schreibtiſch ſitzen
hinterließ folgenden Brief an ſeine Frauihr terbe als ſolcher aber ſeit30 3 n ſolche Flut von Au

lichte Aufzeichnungen kriegsgeſchichtlichen Jnhalts in einem klagen ergoſſen daß ich nicht widerſtehen kann Jch ver



zeihe meinen Söhnen welche mir vlel Kummer bereiteten j 84,460 M ausgeſprochen
meinen See die mir ſo Uebles zufügten
wird mir Gerechtigkeit werden laſſen Verzeihe auch du

Pietro
Der Grund von Roſanos Selbſtmord dürfte in der von den
Sozialiſten gegen den Miniſter eröffneten Kampagne zu
ſuchen ſein Noch am Sonntag erſchien in einem neapolitaniſchen
Blatt ein Artikel des Genoſſen Bergamasko der erklärt er
habe ſeinerzeit dem Deputierten Roſano 5000 Lire
bezahlt damit dieſer ihn vom Zwangsdomizil be
freie und Roſano habe ihm dies auch erwirkt Auf dieſe
Veröffentlichung hin erſuchte Giolitti den Miniſter brieflich
ſich zu verantworten Roſano antwortete mit dem Selbſt
mord

Papſt Pins X erſtes Konſiſtorinm
Der Papſt hielt geſtern morgen das erſte gehe ime Konſi

ſtorium ab und ernannte nach einer Anſprache Merry del
Val und den Biſchof von Padua Callegari zu
Kardinälen Jn dem Konſiſtorium dem alle in Rom an
weſenden Kardinäle beiwohnten hielt der Papſt eine An
ſprache durchaus religiöſen Charakters worin er
betonte daß die Kirche dem Fortſchritt und der Wiſſenſchaft nicht
feindlich gegenüberſtehe Am Schluſſe ſeiner Anſprache würdigte
der Papſt die Verdienſte der neu ernannten Kardinäle Merry del
Val und Callegari

Der franzöſiſche Publiziſt Des Houx iſt vom Papſt emp
fangen worden und berichtet darüber im Matin daß Papſt
Pins im Laufe der Unterredung u a folgendes geſagt habe
Jn Frankreich hat man eine Politik eingeleitet die ich
als eine gottesmörderiſche bezeichnen möchte denn indem
man die Gläubigen bedrängt zielt man auf Chriſtus ab deſſen
Demütigung man nun an der Kirche exneuerte Die Gläubigen
müſſen ſich deshalb in vollſter Eintracht in Chriſtus zuſammen
ſcharen durch den geringſten Zwiſchenfall geben ſie den gott
loſen Gegnern eine Angriffsfläche Die Kirche gehört keiner
Partei an Gibt es nicht Republiken wo die Katholiken das
vollſte Maß ihrer Freiheit und Rechte genießen Der Kardinal
erzbiſchof von Baltimore hat mir einmal erzählt mit welcher
Zuvorkommenheit er vom Präſidenten Rooſevelt aufgenommen
wurde obgleich dieſer Proteſtant iſt Müſſen die franzö
ſiſchen Katholiken nicht das Los beneiden das die Katho
liken im proteſtantiſchen England gefunden haben Müſſen
ſie nicht die Stellung beneiden die die deutſchen
Katholiken unter der Herrſchaft des proteſtaän
tiſchen deutſchen Kaiſers errungen haben

Zur Unabhängigkeitserklärung von Pangamg
Die kolumbiſche Regierung richtete an das Staats

departement einen Proteſt wegen des Verhaltens der Ver
einigten Staaten gegenüber der neuen Republik Panama Der
Proteſt beſtreitet die Richtigkeit der amerikaniſchen Auslegung
Vertrages von 1846 Der diplomatiſche Agent der Regierung
von Panama Bunau Varilla hatte eine Beſprechnig mit
dem Staatsſekretär Hay Der finanzielle Teil des Vertrages
über den zu verhandeln BunauVarilla Vollmacht hat iſt ähnlich
dem entſprechenden Teil des Hay Herran Vertrages aber die
Beſtimmungen betreffend die Souveränität der Vereinigten
Staaten über den Landſtreifen den der Panamakanal durch
ſchneiden wird ſind beſtimmter und einfacher Die Jacht

Mayflower iſt nach Colon abgegangen an Bord befinden ſich
der amerikaniſche Generalkonſul für Panama der Konteradmiral
Coghlan und der Vorſitzende der Kanalkommiſſion Admiral
Walker der nach Panama reiſt um dem Präſidenten Rooſevelt
über die Lage auf dem Jſthmus berichten zu können

Oeſterreich Nugarn
Aus Wien wird gemeldet daß vom geſtrigen Miniſterrat die

Einberufung des Reichsrats auf den 17 November be
ſchloſſen wurde Das Neue Wiener Tagblatt meldet die
Verhaftung bulgariſcher Offiziere die im Verdacht
ſtehen gegen den Fürſten Ferdinand ein Komplott geplant
zu haben Solche Verhaftungen erfolgten in Philippopel Vres
nik und Küſtendil Jn oppoſitionellen Kreiſen behauptet man
die Verhaftungen ſeien aus Rache erfolgt weil die Offiziere bei
den Wahlen nicht gegen die Bevölkerung auftreten wollten

T Die Köln Ztg meldet aus Wien Jn den letzten Tagen
ſind Verhandlungen mit der italieniſchen Regie
rung eingeleitet worden wegen Abſchluß eines Pro
viſorinms das an Stelle des am 1 Januar ablaufenden
Handelsvertrages treten ſoll

Südafrika
Dem Daily Telegraph wird aus Kapſtadt gemeldet die

Regierung der Kolonie habe infolge der Erhebung im
Damaralan d Schritte unternommen die Polizeitruppen
an allen Furten des Oranjefluſſes zu verſtärken

Amerika
Eine Meldung der Agence Havas aus Santo Domingo

vom 9 d M beſagt Es beſtätigt ſich daß die diplo
matiſchen Beziehungen mit den Vereinigten Staaten ab
gebrochen ſind Der Kreuzer Baltimore iſt abgegangen
um die Einfahrt des Poſtdampfers Cherokee in die geſchloſſenen
Häfen zu ſichern Die Stadt Macoris wird von dem domini
kaniſchen Schiff Jndependencia beſchoſſen der angerichtete
Schaden iſt bedeutend

T Aus Waſhington berichtet ein Telegramm Bei der
geſtern vorgenommenen Wahl des Sprechers des Re
präſſentantenhanſes erhielt Cannon 188 der Demokrat
Williams 166 Stimmen

Halke und Umgegend
Halle 10 Nov

Jn der geſtrigen Stadtverordneten Ver
ſammlung widmete zunächſt der Herr Vorſteher Geheimrat
Dr Dittenberger dem tödlich verunglückten langjährigen Mit
gliede des Kollegiums Stadtverordneten Zimmermeiſter Pfanul
einen ehrenden Nachruf worauf die Verſammlung das An
denken des ſo jäh dahingerafften Mannes durch Erheben von
den Plätzen ehrte Danach machte Herr Oberbürgermeiſter
Staude im Anſchluß an den nunmehr erſchienenen Bericht
über den Stand und die Verwaltung der Gemeindeangelegen
heiten pro 1902/03 Mitteilungen über das bevorſtehende
Etatsjahr für das ein Kämmerei Ueberſchuß von 205,952 M
hat verrechnet werden können Die vielfach gehörte Beſorgnis
daß es nicht gelingen werde ohne Steuererhöhung den Etat zu
balanzieren finde in den Talſachen keine Stütze im Gegenteil
es ſtehe feſt daß wir ohne Stenererhöhung aus
kommen werden und dennoch werde ſich der neue
Etat nicht als ein Hungeretat präſentieren
Daneben gab der Herr Oberbürgermeiſter bekannt daß Halle
im letzten Jahre vom I Oktober 1902 an bis zum gleichen
Termin dieſes Jahres um 2184 Seelen gewachſen iſt und jetzt
161,658 Einwohner zählt Sei auch der Fortſchritt nicht
gerade ſonderlich bedeutend ſo dürfe er doch im Verein mit
zahlreichen anderen Faktoren zum Zeichen dienen daß wir
wieder beſſeren Zeiten entgegen gehen Die Rechnung des

Die Zukunft
Nr 2 werden 1550 M bewilligt
Polizei Kommiſſar ſowie ſieben
ſergeanten neu angeſtellt werden ſollten

abgelehnt es handelt ſich bei der
ſchloſſenen achten Polizeireviers Die Gründung von neuen
Lehrerſtellen wofür 12,636 M erforderlich ſind fand da
gegen die Billigung der Verſammlung Für Vertretungs
ſtunden an den Mittelſchulen mußten 1600 M über
den Anſchlag hinaus bewilligt werden desgleichen 700 M zur
Verſtärkung der Poſition für Arbeitshilfe im Bureau des Leih
amts Der Kaiſerplatz ſoll im Winter von Beginn der Dunkel
heit bis 7 Uhr elektriſch beleuchtet werden wozu die Ver
ſammlung ihre Genehmigung erteilt Danach werden für eine
Anzahl Mitglieder der Einkommenſteuer Veranlagungs Kom
miſſion die abgelehnt haben Erſatzmänner gewählt Zur
Einrichtung eines Robert Franz Muſeums
hat der Denkmals Ausſchuß 400 Mark überwieſen
die die Verſammlung anzunehmen beſchließt Ein An
trag des Vereins für Feuerbeſtattung das Abgeordnetenhaus
in einer Petition um Einführung der fakultativen
Feunerbeſtattung zu bitten findet gleichfalls Annahme
ebenſo ein Antrag Emmer den Magiſtrat um eine Vorlage zu
erſuchen die Verbindung der Fichteſtraße mit der Friedenſtraße
herzuſtellen Dagegen wird der Antrag Emmer bei Ver
gebung von ſtädtiſchen Arbeiten nur ſolche Firmen
zu berückſichtigen die die zwiſchen Arbeitgebern und Arbeit
nehmern vereinbarten Lohn und Arbeitsbedingungen akzeptieren
abgelehnt

Bei der Stadtverordnetenwahl der I Ab
teilung, die geſtern mittag von 11 bis 2 Uhr in der
Dresdener Bierhalle ſtattfand wurden wiedergewählt

die Herren Kommerzienrat Steckner mit 89 Stimmen
Juſtizrat Dr Keil mit 89 Kaufmann Kobe mit 87 Gey
Baurat Reck mit 88 neugewählt die Herren Regiernngs
baumeiſter Kallmeyer mit 85 Stimmen Bergwerksdirektor
Zell mit 84 Stadtbaurat a D Kortüm mit 84 Stimmen
Herr Zivilingenieur Fölſche erhielt 6 Stimmen

Univerſitäts und Hochſchuknachrichten
Dr Georg Fricke Aſſiſtent am pharmazeutiſch chemiſchen

Laboratorium des Polytechnikums in Braunſchweig hat einen
Nuf als Profeſſor und Abteilungsvorſteher an das chemiſche
Jnſtitut der Univerſität Bonn erhalten und angenommen

Dr A Mendelsſohn Bartboldy Privatdozent in
der juriſtiſchen Fakultät der Univerſität Leipzig iſt zum a o Pro
feſſor ernannt worden

Rektor und Senat der Techniſchen Hochſchule
zu Berlin haben dem Wirklichen Geh Oberbaurat Profeſſor
Dr theol Friedrich Adler zu Berlin in Anerkennung ſeiner
Verdienſte als Architekt als Lehrer der akademiſchen Jugend
und als Forſcher auf dem Gebiete der Geſchichte der Baukunſt
die Würde eines Doktor Jngenieurs ehrenhalber ver
liehen Profeſſor Adler der am 15 Oktober das 76 Lebensjahr
vollendet hat iſt bekanntlich mit Schluß des Sommerhalbjahres
aus dem Lehrkörper der Techniſchen Hochſchule ausgeſchieden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

Anläßlich des Todes Mommſens gab wie die
Nordd Allg Ztg ſchreibt der italieniſche Unterrichtsminiſter

in einem an den preußiſchen Kultusminiſter gerichteten Tele
gramm ſeiner und des gelehrten Jtaliens Teilnahme Ausdruck
Das in italieniſcher Sprache abgefaßte Telegramm lautet über
ſetzt Der Tod Mommſens bedeutet einen beſonderen Verluſt
für Rom wie für Jtalien deren Geſchichte Mommſen die ganze
Genialität ſeines Geiſtes die ganze Größe ſeiner Arbeitskraft
widmete Niemand beherrſchte in größerem Umfange als er die
ganze Wiſſenſchaft des Altertums in bewunderungswürdigem
Zuſammenfaſſen Alle unter uns die ſtudierend und unter
richtend Verehrung hegen für die Höhe des menſchlichen Wiſſens
vereinigen ſich mit mir um dem gelehrten Deutſchland den
Ausdruck des tiefſten Beileids zu übermitteln Der preußiſche
Kultusminiſter antwortete ebenfalls italieniſch Mit auf
richtigem Danke für den teilnehmenden Ausdruck des Schmerzes
den Exzellenz zuſammen mit dem gelehrten Jtalien wegen des
Todes Mommſens empfinden hoffe ich lebhaft daß das enge
Band das durch die Arbeiten des unſterblichen Erforſchers der
römiſchen Geſchichte und des Bürgers der ewigen Stadt zwiſchen
den wiſſenſchaftlichen Studien der beiden Nationen gewoben iſt
für alle Zeit erhalten bleibe

Kunſtmaler Erich Kuithan in München der bekannte
Jlluſtrator hat die Leitung über das von der Karl Zeiß
Stiftung in Jena errichtete Jnſtitut für Maler c über
nommen

Gerichtsverhandlungen
w Metz 9 Nov Vor dem Kriegsgericht der 33 Diviſion

begann heute die Verhandlung gegen den Leutnant Bilſe
welcher angeklagt iſt in ſeinem Roman Aus einer
kleinen Garniſon ſeine Vorgeſetzten beleidigt zu haben
Bei ſeiner Vernehmung erklärte der Angeklagte er habe ſeine
Vorgeſetzten nicht beleidigen wollen der Roman wurde voll
ſtändig verleſen was mehrere Stunden in Anſpruch nahm
Nachdem noch zwei Zeugen vernommen waren wurde die Ver
handlung auf morgen vertagt

Provinzialnachrichten
Weißenfels 9 Nov Jn die Saale geſprungen

iſt geſtern abend gegen 8 Uhr etwa 200 m oberhalb des Etabliſſe
ments Bad eine unbekannte Frau angeblich geſetzteren Alters
Wie erzählt wird ſoll die Frau kurz vorher mit einem Trag
korbe auf der alten Saalebrücke umhergelaufen ſein unter dem
wiederholten Selbſtgeſpräch Jch geh in die Saale Einige
Männer wollen ſie beruhigt baben kurz darauf ſah man ſie
ins Waſſer ſpringen Angeblich iſt die Frau aus Naumburg
Da ſie bis jetzt noch nicht aufgeſfunden leß ſich ihre Perfön
lichkeit nicht feſtſtellen

Höſen 9 Nov Bürgermeiſterſtelle Die Stadt
verordneten haben beſchloſſen das Gehalt der jetzt erledigten
Bürgermeiſterſtelle wieder auf 3000 M feſtzuſetzen ſtatt der bis
her gewährten und nun anderweit zu vermietenden Dienſt
wohnung aber 500 M Wohnungsgeld zu zahlen Eine öffent
liche Ausſchreibung der Stelle zu der ſchon eine Reihe VWiel
dungen vorliegt erfolgt nicht

Zeitz 9 Nov Honorarfrage der Krankenkaſſen
ärzte Die für geſtern nachmittag im Preußiſchen Hof an
geſetzte öffentliche Verſammlung welche ſich mit der gegenwärtig
ſchwebenden Honorarfrage der hieſigen Krankenkaſſenärzte be
ſchäftigte war zahlreich beſucht Der Vorſitzende der Verſamm
lung Stellmacher Gerhardt referlerte über die in ganz Deutſch
land ſich bemerkbar machende Aerzte Bewegung ſowie ſpeziell
über die Forderungen der Kaſſenärzte in Zeitz An der Hand
der vom ſtatiſtiſchen Amt herausgegebenen Unterlagen legte der
Referent dar wie wenig die Behauptung der Aerzte gerechtfertigt
ſei daß ſeit dem Beſtehen der Krankenverſicherung der AerztePaul Riebeckſtiftes wird entlaſtet und die Nachbewilligung von ſtand der Proletariſierung verfalle der wahre Grund hierfür

Zur Wiederherſtellung des durch ſberuhe vielmehr auf der Ueberfüllung des Aerzleſtandes
Feuer zerſtörten Brandſchadens im Grundſtück Leipzigerſtraße erſtattete hierauf Bericht über die

Die Vorlage derzufolge ein Aerzten gepflogenen Verhandlungen und betonte daß
Polizei ſtellten Forderungen der

erhielt

nach langer Debatte nur 18 Stimmen und war damit
Vorlage be

kanntlich um die zweite Rate zur Bildung des ſ Zt be

bisher mit den h

letzteren den Ruin S ſeinsbeſondere der Allgemeinen Oetskrankenkaſfe bedeu en

eine Erhöbung der Mietgliederbeiträge ein auch
die Arbeitgeber ſchwerwiegender Punkt oder eine Herſtt
ſetzung der Kaſſenleiſtungen die nnausbleibliche ra
werde anderenfalls würde es unmöglich ſein den Mitalted in
ſelbſt die geſetzlichen Minimaiſätze zu gewähren Außerdem
es nicht ausgeſchloſſen daß nach Jnkrafttreten der neuen
Krankenverſicherungsnovelle die Kaſſenärzte ihre Forderungen
noch weiter erhöben Die den ſachlich gehaltenen Ausführung
folgende Diskuſſion in der das Verhalten der Aerztekammer nd
der hieſigen Aerzte kritiſiert wurde und die Lerten Kaſſen
rendanten Klotz und Hädrich ziffernmäßig die ragweite der
Forderungen der Aerzte nachwieſen ergab nachſtehende Re
ſolution Die heute nachmittag im Preußiſchen Hof tagen
öffentliche Verſammlung die mit der Tagesordnung Die Diſfe
renzen der hieſigen Ortskrankenkaſſen mit den Kaſſenärzten und
wie ſtellen ſich Arbeitgeber und Verſicherte dazu einberufen
iſt erklärt die Forderungen der Aerzte für zu hoch
ſpricht den Vorſtänden der Ortskrankenkaſſen in ihren dent
vorgetragenen Darlegungen ihr volles Vertrauen aus und be
auſtragt dieſelben auch ſernerhin im Jntereſſe der Verſicherten
weiter zu arbeiten

Mühlhauſen 9 Nov Eine Gasexploſion fand im
nenen Gebäude der Kaſinogeſellſchaft ſtatt Ein beim Jnſtallateur
beſchäftigter Arbeiter hatte beim Verlaſſen der Arbeitsſtelle den
Hahn zugedreht damit kein Gas entweichen konnte Als er
wiederkehrte und mit einer Benzinlampe zu der ſchadhaften
Stelle emporſtieg erfolgte die Exploſion Arbeiter und Gehilfe
wurden in den Saal binuntergeſchleudert kamen aber mit
leichten Verletzungen davon Dagegen iſt der Materialſchaden
bedeutend Türen und Fenſter wurden eingedrückt die Wände
erhielten tiefe Riſſe Wer den Hahn aufgedreht hat wird die
eingeleitete Unterſuchung ergeben

Magdeburg 9 Nov Jugendlicher Selbſtmörder
Am Sonnabend hat ſich der 13jährige Schulknabe Paul S in
3 Da ung ſeiner Eltern erhängt Die Motive zur Tat ſind

unbekannt SOrdens verlethungen Verliehen wurde Dem Provinzialſtener
ſekrelär a D Rechnungsrat ander zu Magdelurg der Rote Adler Orden
vierte Klaſſe dem Eiſenbahnſtationsverwalter a D Karl Spieß zu Gispers
leben im Landkreiſe Erfurt der Königliche KronenOrden dritter Klaſſe den
Gemeindevorſtehern Karl Stich ling zu Bindersleben im Landkreiſe Erſurt
und Ernſt Müller zu Salomonshorn desſelben Kreiſes ſowie dem penſ Eiſen
bahnzugſührer Lonis Höch zu Erfurt das Allgemeine Ehrenzeichen

Perſonal Nachricht Der in die Okerpfarr nud Ephoralſtellg
an St Michael in Zeitz berufene Pfarrer und Snperintendent Kabis bisher
in Hohenmölſen iſt zum Superintendenten der Tiözeſe Zeit J Regierungsbezirt
Merſeburg beſtellt worden

Duderſtadt 9 Nov Entdeckter Raubmord Seit
dem 3 Mai d J iſt der Schafhändler Buſt aus Hollenbach bei
Mübhlhauſen der in hieſiger Gegend eine größere Anzahl Schafe
aufgekauft hatte und 6000 M Geld ſowie ſeinen Hund mit ſich
führte ſpurlos verſchwunden Ob Buſts Verſchwinden ein frei
williges war oder ob ein Raubmord oder Unglücksfall vorlag
konnte trotz eifriger Recherchen ſeitdem nicht ermittelt werden
Der des Mordes verdächtige Schäfer Borchert aus Eſplingerode
bei dem Bnuſt zuletzt eingekehrt wurde zwar in Göttingen in
haftiert man konnte ihm aber nichts nachweiſen ſodaß er wieder
in Freiheit geſetzt wurde Das Gerücht man habe Buſts Hund
aus einem Teiche herausgefiſcht war ebenfalls unrichtig Den
fortgeſetzten Bemühungen der Kriminalpolizei iſt es nun gelungen
den Mörder zu verhaften Nachdem in Eſplingerode das ganze
Anweſen des Schäfers BVorchert abgeſucht und der Garten um
gegraben war fanden die Geheimpoliziſten den Kadaver von
Buſts Hund der noch das Halsband mit dem Namen Buſt trug
Alsbald fand man dann auch die ſchon in Verweſung über
gegangene Leiche Buſts Borchert der verhaftet und nach dem
hieſigen Gerichtsgefängnis transportiert worden war machte
hier einen Selbſtmordverſuch der aber glücklich vereitelt wurde
Später wurde der Mörder der die ſchaurige Tat noch nicht
r hat ins Landgerichtsgefängnis nach Göttingen
überführt

Zerbſt Nov Ein Tobſüchtiger hat unſerer Kreiskrankenhaus Verwaltung viel zu ſchaffen gemacht Der Betreffende
ein Landwirt Möbins ans Düben bei Koswig hatte einen Tob
ſuchtsanfall und wurde da eine Krankheit vorausgeſetzt wurde
ins hieſige Kreiskrankenhaus gebracht er folgte ziemlich willig
hierher und begrüßte noch erfreut einen Bekannten aus ſeiner
Gegend der zur Zeit im Kreiskrankenhaus darniederliegt Gegen
Abend traten dann aber wieder verdächtige Erſcheinungen auf
welche die Unterbringung s in die Beobachtungszelle not
wendig machten Bald kam denn auch ein neuer Tobſuchtsanfall
mit furchtbarer Gewalt zum Durchbruch Der Mann verfügte
plötzlich über unglaubliche Kräſte er zertrümmerte die Zellentür
und verſchiedene Geräte und wollte mit Gewalt an das Bett des
erwähnten Bekannten Trotzdem es nicht an kräftigen Händen
xehlte gelang es nicht den Tobenden zu feſſeln es glückte ihm
durch das Fenſter das Freie zu gewinnen und nun machte er
ſich in der ziemlich kalten Nacht und in völlig ungenügender
Kleidung auf den Weg nach Düben wo er inzwiſchen auch
bei ſeiner Schweſter angekommen iſt Da der Kranke im
Wiederholungsfalle großes Unheil anrichten kann iſt ſeine
ſofortige Unterbringung in eine Anſtalt ärztlicherſeits als nötig
bezeichnet worden

Jena 9 Nov Hie Dornburg hie BürgelUns Jenenſern ſind die beiden kleinen idylliſchen Nachbarſtädre
gleich lieb jede hat ihre Vorzüge Dornburg ſein herrlich
gelegenes Schloß und Bürgel ſeine Majolikawaren und was
noch wichtiger ſeine trefflichen Würſte Und ſo hat man ſich
an maßgebender Stelle in dem Amtsgerichtsſtreit für die
Stadt der Würſte entſchieden Die Frage der Errichtung eines
Amtsgerichts in Dornburg hat bekanntlich ſchon den letzten
Landtag beſchäftigt und ein gleiches Geſuch lag in der letzten
Sitzung des Bezirksausſchuſſes in Apolda vor Die früheren
Erörterungen endigten in einer Anfrage an die Gemeinde
Bürgel welche darauf ebenfalls auf das neue Amtsgericht
reflektierte unter dem ausdrücklichen Hinweis daß wenn in
Bürgel kein Amtsgericht errichtet würde die Gemeinde Bürgel
auch nicht von dem Amtsgericht Jena abweichen würde Jm
übrigen wurde hervorgehoben daß Bürgel ſich mehr als Dorn
burg zu genanntem Zwecke eigne

Gotha 9 Nov 2 bnunfall Auf dem hieſigen Bahn
hof ſtieß heute ein Arbeitszug mit einem Güterzug zuſammen
ſten beraten blieben unverletzt es entſtand nur Material

aden
Eiſenberg 9 Nov Stiftungen Jn der jüngſten

Sitzung der Stadtverordneten wurde mitgeteilt daß der vſch
ſtorbene Ratsherr Sippoch der Stadt 20,000 M teſtamentariſ
binterlaſſen hat Die Zinſen dieſer Stiftung ſollen nach Abzua
des Aufwandes für die Gräber alljährlich zu Weihnachten
bedürftige Knaben verteilt werden Weiter hat der Lrwa
beſtimmt falls ſeine Enkelin unverheiratet ſterben wird e dt
die Erben von deren Vermögen 100,000 M an die S t
herauszuzahlen die ebenfalls zu einer Stiftung vier
werden Eine zweite erfreuliche Mitteilung betraf das um
mächtnis der verſtorbenen Frau verw Zahn von 3000 M 5

Ban eines Krankenhauſes chtAltenburg 7 Nov Wegen Einführung des S cher
zwanges im ſtädtiſchen Schlachthofe ſind die hieſigen J r nnd
ſtädtiſcherſeits für ihre bisherigen Schlachträume Eiskel eten
ſonſtigen Anlagen zu entſchädigen Nach eingeholten Gute

in Gera und er mehr arot über 30,000 während die hieſigen Fleiſcher m
das Doppelte verlangen

Halle beträgt die zu zahlende Entſchädianng
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1 vermiſchtesHie Gräfin Montignoſo Mehrere franzöſiſche Blätter hatten
v einem aus München datierten Telegramm verbreitet die eher m ige Kronprinzeſſin von Sachſen Gräfin Montignoſo

bube einen Selbſtmordverſuch gemacht und ſei überhaupt
n icht mehr bei klarem Verſtande Demgegenüber ſtellt die
n Schweizeriſche DepeſchenAgentur feſt daß der Anwalt der
i Gräfin Advokat Lachenal am Montag briefliche Mitteilungen
n von Schloß Ronno Departement Rhone erhielt aus deuen
n bervorgebt daß ſeine immer noch dort weilende Klientin ſich der
z deſten Geſundheit erfreut
d Freiwilligen Hungertodes ſterben wollte in Berlin der
m 67 Jahre alte frühere Gemeindeſchullehrer Karl Neeſe Neeſe

war früher in Paſewalk angeſtellt aber ohne Penſion entlaſſen
Er zog dann nach Beulin und ernährte ſich bier als Schreiber
u dal Schließlich ſcheint dieſer Verdienſt aber zu gering ge

r worden zu ſein denn Neeſe blieb ſeinem Wirt die Miete ſchuldigd Nun beſchloß er in ſeiner verzweifelten Lage ſeinem Leben ein
u Ende zu machen verriegelte ſeine Stube und legte ſich ins

Bett um zu verhungern Nachdem er zehn Tage lang nicht
mehr zum Vorſchein gekommen war brach der Hausverwalter

t ſein Zimmer auf und fand ihn beſinnungslos im Bett liegen
n Einem Arzte gelang es den vollſtändig entkräfteten Greis

ins Bewußtſein zurückzurufen Er ließ ihn in ein Krankenhaus

n bringenv Der Norddentſche Lloyd hat von der Firma Rickmers Reis
mühlen Reederei und Schiffsbaugktiengeſellſchaft acht Dampfer

x erworben von denen zwei noch im Bau die übrigen aber
e in der chineſiſchen Küſtenfahrt beſchäftigt ſind Die letzteren
t ſechs heißen Andree Rickmers Madeleine Rickmers Eliſa

beth Rickmers Ellen Rickmers Maria Rickmers und
Dorothea Rickmers Dieſelben ſind ſämtlich erſt in den letzten

e ahren gebaut und namentlich außerordentlich vorteilhaft für
chineſiſche Paſſagiere eingerichtet Die Tragfähigkeit der
Schiffe beträgt zirka 2500 Tonuen

n Die San Joſé Schildlanus taucht wieder auf und zwar in
d Rheinland Weſtfalen das dieſen Herbſt mit amerikaniſchem

Obſt überſchwemmt wird Die amtliche Unterſuchung an der
r holländiſchen Grenze ergab das Vorhandenſein des Schädlings
n Regierung traf Maßregeln um deren Verbreitung zu ver

hindern

t Gattenmord Die Arbeiterfran Auguſte Luck in Berlin
erkrankte am Sonntag in ihrer Wohnung unter Vergif
tungserſcheinugeen und ſtarb bald darauf Es be

le ſteht Verdacht daß ſie von ihrem Manne der vorläufig feſt
J genommen vergiftet worden

Gold und Silberwaren Diebſtahl Jn Ruhrort ſtahlen
Sonntog Nacht Einbrecher bei dem Juwelier Kielmann für

t 25,000 M Wertſachen Von den Tätern iſt keine Spuri Der Staatsanwalt ſetzte 800 M Belohnung für deren Er
5 mittlung aus

Zuchthäusler aus der Strafanſtalt Wehlheiden haben wie aus
Marburg gemeldet wird auf der Domäne Wolkersdorf bei
Frankenburg Ausſchreitungen verübt bei denen mehrere Perſonen
ſchwer verletzt ſind Gendarmerie und Aerzte aus Wolkersdorf
ſind eingetroffen

r Hanseinſturz Jn Rechtenſtein Oberamt Ehingen wurde in
d einer Portland Zement Fabrik durch einen einſtürzenden Schuppen
n ein Arbeiter getötet und ein anderer ſchwer verletzt

Die tödlichen Antomobil Unfälle bei der am Sonntag ſtatt
x gehabten Pariſer Automobilwettfahrt auf der Straße von
n Gaillon ſcheinen wie dem B gemeldet wird durch Un

vorſichtigkeit der Wettfahrer verurſacht worden zu
ſein während den Leiter der Wettfahrt diesmal keine Schuld

n trxifft Die Unglücksfälle fanden morgens vor Beginn der Wett
e fahrt ſtatt während der Nebel noch ſo dicht auf der Straße lag

daß man kaum 25 Meter ſehen konnte und die aufgebotenen
t Abſperrungsmannſchaften den Dienſt noch nicht angetreten hatten
i Brazier der Jnhaber eines Automobils der Firma Georges

Richard Brazier und ſein Werkführer Denjegu von denen jeder
einen Wagen führte beſchloſſen trotz des Nebels eine Probe
fahrt zu unternehmen Brazier fuhr los Denjean wollte
erſt abſahren ſobald Brazier zurück war Jn der Mitte
des Weges mußte Brazier halten da ſein Chronometer ſtehen
geblieben war Jn dieſem Augenblick ſauſte Denjeau heran

r Er wollte ausweichen ſein Automobil flog gegen einen Sand
haufen überſtürzte ſich zweimal und zerſchmetterte Denjeau der
auf der Stelle tot war während ſein Mechaniker der bereits
fünf Unfälle überſtanden hat mit einer leichten Verletzung davon

h kam Etwa um die gleiche Zeit verunglückten beim Dorfe
e Bonnieres vier Werkführer der Firma Serpollet von

denen zwei alsbald ihren Verletzungen erlagen Sie hatten
ihren Chef beſtürmt ihnen Automobile zu leihen damit ſie an
der Wettfahrt teilnehmen könnten Servollet hatte ihnen die
älteſten ungefährlichſten Wagen gegeben aber im Nebel ſtießen
ſie an eine Mauer Der getötete Denjeau war 36 Jahre alt
jung r und hoffte nächſtens zum zweiten Male Vaker
zu werden

Ein altes Sprichwort und ſeine Erklärnng Sehn wir
uns nicht in dieſer Welt So ſeh n wir uns doch
in Bitterfeld dieſes vielangewandte Wort wird im
Führer durch Bitterfeld und Umgegend wie folgt erklärt Jn

und bei Bitterfeld iſt ein Kreuzungspunkt mehrerer wichtiger
Verkehrsſtraßen namentlich gabelt ſich am Gaſthaus zur Krone
auf dem Komſelberge ſüdweſtlich der Stadt die von Leipzig
über Delitzſch nach Norden führende Straße ſodaß der eine
Zweig nach Deſſau und weiter der andere über Wittenberg
nach Berlin c geht Vor Erbauung der Eiſenbahnen wurde
dieſe Straße beſonders von den Beſuchern der Leipziger Meſſen
benutzt deren Heimat in den angegebenen Richtungen lag ſie
führen oder gingen bei der Heimkehr vielfach zuſammen bis an
der Krone bei Bitterfeld die erſte Teilung des Stromes ſtatt
fand und umgekehrt fügte es ſich in der Regel als natürliche
Folge des Poſilaufs und Reiſeverkehrs daß ſie ſich bei Beſuch
der nächſten Leipziger Meſſe an jener Stelle zuerſt wieder
trafen Deshalb kam unter ihnen das eingangs angeführte
Sprichwort auf das bald die weiteſte Verbreitung fand da es

W Meßfremden in alle Gegenden Deutſchlands getragen

Letzte Tekegramme
Ein griechiſches Dorf von Komitatſchis

überfallen
Konſtantinopel 10 Nov Eine Mitteilung der Pforte beſagt
m Sonntag früh ſchloſſen Komitatſchis ein griechiſches
orf im Wilajet Saloniki ein griffen die Einwohner während

es Gottesdienſtes an und töteten vier darunter den Schul
pprer Die Einwohner ſetzten ſich zur Wehr und töteten

ier Ko mitatſchis Eine Abteilung Soldaten verfolgte die
anderen Komitatſchis welche geflohen ſind

d rin 10 Nov Die Berl Pol Nachr melden Am 16
ſern Kndet in Berlin bei dem Eiſenbabnminiſter eine Kon
4 ſämtlicher Eiſenbahn Direktions Präſiden

über auch jener in Straßburg zu einem Meinungsaustauſch
x Eiſenbahnangelegenheiten und Betriebserfahrungen ſtatt
änchen 10 Nov Der Juſtizminiſter ſuchte bei der

Abgeordnetenkammer um Ermächtigung zur Strafverfolgung wegen Beleidigung der Kammer nach Wetter Ausſichten
r i Nov Ein Teil des am Karlsring gelegenen auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

roziſchen Hauſes iſt geſtern nachmittag unter fürchter 11 November Teils ſonnig wolkig feuchtkalt Nachtfrlichem Getöſe eingeſtürzt Bisher wurde feſtgeſtellt daß 12 November Sein teils ſong len meiſt e
eine Perſon leicht verletzt iſt 13 November Teils wolkig Sonne normal StrichtWien 10 Nov Jm Befinden des nnterrichts Kegen 9 chweiſe
miniſters Hartel iſt eine Beſſerung eingetreten 14 November Wolkig meiſt trübe Regen milde
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